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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Polizei SV Augsburg : TSV Königsbrunn IV 
Dienstag, 05.10.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des Polizei SV Augsburg gegen den 
TSV Königsbrunn IV

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-Süd West
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste des TSV Königsbrunn IV in ihrem 1.
Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim Polizei SV Augsburg. Im letzten Spiel des
Mannschaftskampfes, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, triumphierte das
Schlussdoppel Emberger / Riegel. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom Polizei
SV Augsburg um die Nummer 1 Jörg Emberger nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen sicher im Griff und ließ keine echte
Chance. Das Doppel zwischen Filchin / Vogl und Knoll / Fuchsberger endete dagegen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die richtige Taktik fehlte
Zammer und Benz bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Makieiev und Schuler von Beginn an. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzen Prozess machte Jörg Emberger beim 11:8,
11:8, 11:6mit Matthias Knoll bei einem nie gefährdeten Sieg. Beim 3:0-Erfolg gegen Thomas Forster
zeigte Thomas Riegel seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Dass der unterlegene Forster nur 7
Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Unzufrieden über
seine 2:3-Niederlage gegen Bernd Fuchsberger war danach wiederum Vitaly Filchin, obwohl er alles
gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, da gab es nichts zu
rütteln. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Michael Vogl seine Partie gegen Alfred Schuler
noch mit 3:2. Die richtige Taktik fehlte Peter Benz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Yevhen Makieiev
ab dem Start. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Zwischenzeitlich konnte Jörg
Emberger zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das Spiel gegen Thomas Forster aber
trotzdem klar mit 1:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Knoll wurden Thomas Riegel ganz
klar die Grenzen aufgezeigt. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach für Vitaly Filchin beim 8:11,
7:11, 11:9, 13:11, 8:11 gegen Frank Forster. Der neue Zwischenstand war 5:7. Ein hartes Stück
Arbeit hatte dann Josef Zammer gegen Bernd Fuchsberger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Zwei Sätze lang fand Michael Vogl gegen Yevhen Makieiev das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 6:11, 11:8, 11:7, 11:6
gewann. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Peter Benz das Match gegen Alfred
Schuler und gewann mit 8:11, 11:7, 12:10 11:7. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Einen wichtigen Sieg fuhren Emberger / Riegel beim 11:3, 4:11, 11:8, 11:3 gegen Knoll /
Fuchsberger ein. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Polizei SV Augsburg tritt dabei geben die DJK Pfersee II an,
während es der TSV Königsbrunn IV mit dem TV Mering III zu tun bekommt.

 Punkte:
 Polizei SV Augsburg

Doppel: Emberger / Riegel (2), Filchin / Vogl (0), Zammer / Benz (0) 
Einzel: J. Emberger (1), T. Riegel (1), V. Filchin (0), J. Zammer (2), M. Vogl (1), P. Benz (1) 

 TSV Königsbrunn IV
Doppel: Knoll / Fuchsberger (1), Forster / Forster (0), Makieiev / Schuler (1) 
Einzel: T. Forster (1), M. Knoll (1), F. Forster (1), B. Fuchsberger (1), Y. Makieiev (2), A. Schuler (0)


